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Abonnementspreis :

Ausland 25 Fr. für ein Jahr
Inland. 20 „ „ „ „

Für Vereinsmitglieder:
Ausland. 18 Fr. für ein Jahr
Inland. 16 „ „ „ n

sofern beim Herausgeber
abonniert wird.

Abonnements
nehmen entgegen: Herausgeber,

Kommissionsverleger
und alle Buchhandlungen

und Postämter.

"Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Gegründet von A. WALDNER, Ingenieur,

Herausgeber: A. JEGHER, Ingenieur.
Dianastrasse Nr. 5, ZÜRICH IL

Verlag des Herausgebers. — Kommissionsverlag: Rascher k Cie., Meyer k Zellers Nachfolger in Zürich.

Organ

Insertionspreis:
Für die 4-gespaltene Petitzeile

oder deren Raum 30 Cts.
Jiaupttitelseite: 50 Cts.

Inserate
nimmt allein entgegen:

Die Annoncen -Expedition
RUDOLF MOSSB,

Zürich,
Basel, Bern, St. Gallen,

Berlin, Breslau, Dresden,
Frankfurt a. M., Hamburg,
Köln, Leipzig, Magdeburg,
München, Stuttgart, Wien.

des Schweizer. Ingenieur- und Architekten-Yereins nnd der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

BS LI. ZÜRICH, den 15. Februar 1908 m 7.

7rägerlOSe )(0hlSteindecke (System Bremer -Westphal)
^ 25 593 • Billigste und leichteste Massivdecke. -^p 25593
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Papphülse

Grosse Tragfähigkeit bei geringer
Konstruktionshöhe.

Einfache und rasche Ausführung.

Durchgehende Hohlräume, deshalb

schalldämpfend und wärmeisolierend.

Elastisch, kein Seitenschub.

Feuersicher
Schwamm- und Ungezieferfrei.

Sehr hygienisch.

Besonders vorteilhaft für :

Schulen, Krankenhäuser, Wohn-
und Geschäftshäuser, Fabriken

etc. etc.

Abgabe von Unterlizenzen.

i
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Kgl. Residenzschloss in Posen.
Enthaltend 14000 m2 Hohlsteindecken.

Lizenzinhaber für die Ostschweiz :

ß. Hess & Gü, Zürich.

— Für die Nordwestschweiz: —
Gysin & Maisenhölder, Basel.

In den letzten fünf Jahren bereits über 600 000 m2 in Deutschland, Frankreich,
Belgien, Schweden, Russland, Oesterreich, England, Amerika etc ausgeführt. m&
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fllbulawerk-
Das Elektrizitätswerk der Stadt Zürich eröffnet hiermit freie

Konkurrenz über die

Lieferung und Montierung der gusseisernen
liezw. schmiedeisernen Fenster

für das Maschinenbaus in Sils (Domleschg).
Bedingnisheft und Preiseingabe-Formulare können auf der

Direktionskanzlei des Elektrizitätswerkes, Bauamtsgebäude, Zürich I, sowie auf
dem Baubureau in Sils i. D., Abteilung Hochbau, bezogen werden. Die
bezüglichen Pläne liegen an den beiden obgenannten Stellen zur Einsicht
auf und ist daselbst aueh event, gewünschte nähere Auskunft erhältlich.

Die Eingaben sind verschlossen mit der Aufschrift : «Offerte für
Lieferung der eisernen Fenster für das Maschinenhaus in Sils i. D.» bis
zum 29. Februar 1908 an den Vorstand des Bauwesens II der
Stadt Zürich einzureichen.

Zürich, den 10. Februar 1908.

Elektrizitätswerk der Stadt Zürich:
Der Dire_Ltor.

AVIS DE CONCOURS.
La Direction du 1er arrondissement ouvre un concours entre les

constructeurs de

chauffages centraux pour l'installation du chauffage
au nouveau bâtiment d'administration des C. F. F. à Lausanne.

S'adresser, pour consulter les plans et conditions et recevoir les

pièces nécessaires pour soumissionner, au bureau de Mr. Bezencenet,
architecte, Square de Georgette I, à Lausanne.

Les soumissions portant la mention: «Chauffage central du nouveau
bâtiment d'administration à Lausanne», devront parvenir sousjpli fermé
à la Direction soussignée le 26 février au plus tard.

Lausanne, le 6 février 1908.

Direction du Ier arrondissement des chemins de fer fédéraux.

Baueisen
liefert für ganze Bauten in kürzester Frist ab Werk oder prompt ab Lager

ERNST SGHOGH, Elsenhandlung, BASEL

Doppel X Träger
Poutrelles, sowie

Rundeisen für
armierten Beton



Bd. LI Nr. 7.] SCHWEIZERISCHE BAUZEITUNG [15. Februar 1908.

Kirchenbau Goldau.
1

Es werden hiemit zur freien Konkurrenz ausgeschrieben :

a) die Schreinerarbeiten (Türen, Bestuhlung),
b) die Schlosserarbeiten (öeschläge),
c) die Glaserarbeiten,

Pläne, Beschrieb und Offertenformulare liegen sowohl bei Hochw.
Herrn Kaplan Ott in Goldau aber auch bei Unterzeichnetem zur Einsichtnahme

auf. Verschlossene mit Ueberschrift: « Kirchenbau » versehene
Offerten nimmt bis 15. Februar der Präsident der Baukommission, Hochw.
Herrn Kaplan Ott in Goldau entgegen.

St. Gallen, den 18. Jänner 1908.

Die Bauleitung:
August Hardegger, Architekt.

Der Gemeinderat von Gaiserwald (Kt. St. Gallen) schreibt hiemit
den Bau folgender Strassen zur freien Konkurrenz aus :

I. Abtwil-Sonnenberg, 2,1 km lang,
IL Abtwiler- Mühle-Grund, 700 m lang.

Die hauptsächlichsten Arbeiten haben ungefähr folgende Ausmasse :

Erdaushub 6500 m3
Mauerwerk 200 m
Chaussierung 11500 m2
Zementrohrdurchlässe 225 m
Pflasterungen 120 m2

Pläne, Bauvorschriften und Vertragsbedingungen liegen auf der
Gemeinderatskanzlei Gaiserwald in Abtwil zur Einsicht auf. Daselbst können
auch die Vorausmassverzeichnissc bezogen werden.

Uebernahmsofferten sind verschlossen mit der Aufschrift „Strassen-
bauten bei Abtwil" bis Montag den 24. Februar, nachmittags 3 Uhr,
dem Gemeindeamt von Gaiserwald in Abtwil einzureichen.

Die Oeffnung der Offerten, zu der die Submittenten eingeladen
sind, erfolgt am genannten Tage, nachmittags 3 Uhr, im „Schäfli" bei Abtwil.

Gaiserwald, den 4. Februar 1908.
Der Gemeinderat.

Bou-Ausschrelbuni.
Sämtliche Arbeiten zur Wasserversorgung Stetten werden hiemit zur

Konkurrenz ausgeschrieben :

Reservoir 300 m3, Zuleitung 75 mm (1200 m), Hauptleitung 180 mm
(300 m), 125 mm (620 m), 100 mm (950 m), 75 mm (140 m), die
nötigen Formstücke und Schieber, 19 Hydranten, sämtliche
Grabarbeiten und die Zu- und Hausleitungen.

Pläne, Bauvorschriften und Eingabeformulare können von Herrn Gemeindeammann

Albin Fischer in Stetten bezogen werden, an welchen auch die
Eingaben verschlossen mit der Aufschrift „Wasserversorgung* zu senden sind.

Letzter Eingabetermin: 21. Februar.
Badeng im Februar 1908.

Die Bauleitung:
Ingenieurbureau M. KELLER-MERZ.

Schweizerische Bundesbahnen.
KLreis ITV.

Die Kreisdirektion IV der schweizerischen Bundesbahnen eröffnet
hiemit Submission über die Ausführung von Bahnkatasterplänen der
Bahnstrecke Wil-Sitterbrücke-Bruggen.

Uebernahmsvertrag, Pflichtenhett, sowie Pläne mit Servituten-
beschrieb liegen den reflektierenden Konkordats-Geometern im Bureau
des Oberingenieurs, Poststrasse 17 in St. Gallen, zur Einsicht auf.

Offerten sind verschlossen mit der Aufschrift «Katasteraufnahmen
Wil-Sitterbrücke» bis zum 1. März 1908 an die Kreisdirektion IV der
Schweiz. Bundesbahnen in St. Gallen einzureichen.

St. Gallen, den 8. Februar 1908.

Die Kreisdirektion IV.
Völlig geräuschlos und leicht

arbsitender TÜXSChliesser.

PF* 3jährige Garantie. -l_n
Carl KÖpke, Schlossermeister, Zürich, Neustadtgasse 2.

Prospekte auf Verlangen gratis. Telephon Nr. 1616

„KOMET"

Mise au colours des projets de lapdes des bâtiments

aux voyageurs de la gare de Lausanne.

La direction du 1er arrondissement des chemins de fer fédéraux
ouvre un concours entre les architectes suisses ou établis en Suisse pour
l'élaboration des projets de façades des nouveaux bâtiments de la gare
aux voyageurs de Lausanne.

La direction délivrera gratuitement le programme de concours avec
ses annexes aux architectes qui en feront la demande écrite.

Lausanne, le 5 février 1908.
Direction du 1er Arrondissement

des Chemins de fer fédéraux.

Schweizerische Bundesbahnen.
Kreis

Ausschreibung.
Die Eisenkonstruktion der alten Malvie-Brücke bei km 100,385

zwischen Glovelier und St. Ursanne im Gewichte von ungefähr 55 Tonnen
wird hiemit zum Verkauf ausgeschrieben.

Pläne und Verkaufsbedingungen können im Bureau des Ober
ingénieurs, Leimenstrasse 2, II. Stock, eingesehen werden.

Bezügliche Angebote sind bis Montag den 24. Februar 1908 der
unterzeichneten Kreisdirektion einzusenden mit der Bezeichnung „Elsen
der alten Malvie-Brücke".

Basel, den 1. Februar 1908.
Kreisdirektion II

der Schweizerischen Bundesbahnen.

Avis de concours.
La Direction du 1er arrondissement ouvre un concours entre les

constructeurs de chauffage centraux pour l'installation du
chauffage au bâtiment â voyageurs transformé de la
gare de Vevey,

S'adresser, pour consulter les plans et conditions et recevoir les
pièces nécessaires pour soumissionner, au bureau de Mr. Charles Coigny,
architecte à Vevey.

Les soumissions portant la mention: «Chauffage central de la gare
de Vevey» devront parvenir sous pli fermé à la Direction soussignée, le
26 février au plus tard.

Lausanne, le 6 février 1908.
Direction du 1er arrondissement
des chemins de fer fédéraux.

t^hätisehe Bahn.
Ausschreibung von Bauarbeiten und £ie/erungen

für das neue Verwaltungsgebäude in Chur:
1. Bauschmiede- und Schlosser-Arbeiten ca. Fr. 4500
2. Flaschner-Arbeit „ „ 5500
3. Dachdecker-Arbeit „ „ 12500
4. Glaser-Arbeit „ „ 17000
5. Zentralheizung » >i 18000

Pläne, Bedingungen und Eingabe-Formulare liegen auf dem
Hochbaubureau der Rhät. Bahn im alten Postgebäude Chur zur Einsicht und
zum Bezüge auf.

Die Eingaben sind bis 29. Februar 1908 der Direktion der Rhät.
Bahn franko einzusenden und bleiben bis Ende März 1908 verbindlich.

CHUR, den 10. Februar 1908.
Die Direktion.

Konkurrenz-Ausschreibung
betr. Schwimmbad.

Das Sanitätsdepartement des Kantons Basel-Stadt eröffnet hiemit
unter den schweizerischen und den in der Schweiz niedergelassenen
Architekten eine Konkurrenz zur Erlangung von Plänen für den Neubau
eines ISchwimmbadgebäudes in der Wettsteinanlage zu Basel.

Zur Prämierung der 3 — 4 besten Entwürfe sind dem Preisgericht
Fr. 6000.— zur Verfügung gestellt.

Termin für Einreichung der Entwürfe : 30. Mai 1908 abends.
Das Programm und die zugehörigen Planunterlagen können

unentgeltlich beim Sekretariat des unterzeichneten Departements bezogen werden.

Basel, den 7. Februar 1908.

Sanitätsdepartement des Kantons Basel-Stadt:

Dr. Zutt.
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Vlärmeschutzmasse
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*Patent N220,762+

Bestes Isoliermaterial

90erzielt über
0

Nutzeffekt

und Depot:

Ausführung jeder Art Isolierungen durch eigene Facharbeiter.

Remanlt besteht aus karbonisierten Seiden-Zöpfen, -Polstern und -Decken

Remanit ist anerreicht als Isoliermittel für:

Zentralheizungs- u. Warmwasser-Anlagen gegen Wärme-Verluste

Kaltwasser-Leitungen gegen Einfrieren u. Schwitzen.

G"'"'V"™<WANNER &CH:, HORGEN.
Erstes Fachgeschäft für maschinentechnische Isolierungen.

Düsseldorfer Rührenindustrie Düsseldorf-

OberDilk i
©_--.__.__©__J.t

schmißdeeiseriiB Röhren %lirsSTTm
für Dampf-Leitungen, Wasser-Leitungen, Turbinen-Leitungen, hydraulische Anlagen,
Kondensations-Anlagen etc. mit allen erforderlichen Verbindungen u. Formstücken.

Vertreter für die Schweiz: G. A. Bourgeois-Richter, Ing., Zürich II, Breitingerstr. 5.

Nahtlose Stahlrohre in hervorragender Qualität für alle Zwecke

der Industrie.

Berliner Werkzeugmaschinen-fabrik vormais £. Sentker, Berlin Jf.65.
Vertreter : Mäcker & Schaufel berger, Zürich, Beatenplatz-Waisenhausgasse 10.

I - I - I -T-STT r_=__T 1~=T T______r____n__=__r

THERMOSTAT
Selbsttätiger Temperaturregler System Johnson

für Zentralheizungen und Warmwasgerbereitungren, _Lüftungg-,
Befeuchtung^-, Trocken- und Kühlanlagen.

Spart Bedienung und Kohlen. In über äOOOOO Apparaten bewährt.

Gesellschaft für selbsttätige Temperaturregelung, g. ¦. n. h., Berlin W. 15.
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© TUFF BRUCHE SURflUflmKS,,Speziell für Verblendsteine ausgezeichnet geeignet.
Cö

Lieferung von Steinhauerarbeit und gesägten Platten in prima
Tuffstein mit feiner Struktur und schöner gelber Farbe. — Wetter- „
beständig. Tadellose Ausführung bei billiger Berechnung. Elektrische

Sägerei. Spez. Gewicht 1,5. — Druckfestigkeit 100—120.
z===^^= Muster und Offerten zu Diensten. ^^^==

Vergebung von Bauarbeiten.
Der landwirtschaftliche Verein Gächllngen, Kt. Schaffhausen,

vergibt auf dem Submissionswege nachfolgende Lieferungen und Bauarbeiten.
Das Liefern: 1. von 37 m3 Bauholz, einer Partie Boden- und Verschalungs¬

bretter, Deckleisten und Latten,
2. von 7000 Stück Strangenfalz, I. Qual., 22 m Firstziegel,

5600 Stück Hohlsteine,
3. Beton- und Maurerarbeiten,
4. Zimmermannsarbeiten,
5. Spengleraibeiten,
6. von einer Partie Zementröhren.

Lieferanten und Bauhandwerker wollen ihre bezüglichen Eingaben
gesondert bis den 25. Februar d. J. dem Vereinspräsidenten, A. Müller,
Gemeindera*, mit der Aufschrift „Magazinbau", eingeben, woselbst auch
die nähern Bedingungen über die vorgenannten Lieferungen und
Bauarbeiten eingesehen werden können.

GÄCHLINGEN, den 10. Februar 1908.

Der Aktuar des landw. Vereins:
J. MÜLLER, Gemeindeschreiber.

Ausschreibung.
Die Burgergemeinde Interlaken gedenkt ihre Uechtern- und Mittel-

grabenallmend von ca. 30 Hektaren Inhalt zu parzellieren. Zur
Erlangung von Bebauungsplänen eröffnet sie hiemit Konkurrenz und setzt
für die drei besten Projekte Preise in der Gesamthöhe von Fr. 500 —
aus. Die eingelangten Arbeiten werden durch eine Jury, bestehend aus
den Herren Architekt O. Lutstorf in Bern, Baumeister r\. Bühler in
Matten und Bezirksingenieur H. Aebi in Interlaken beurteilt.

Ein Situai ionsplan der Besitzung und nähere Angaben (Programm)
sind von der Burgerschreiberei Interlaken zu beziehen und die
Projekte dort einzureichen.

Eingabefrist: 1. April 1908.
Der Burgergemeinderat.

Saalbau St. Gallen.
Die Baukommission der Tonhalle-Bau-Gesellschaft St. Gallen

eröffnet hiermit über die Projektierung und Ausführung einer beweglichen,
zum Teil transportablen Abschlusswand (Dimension 8x10 Meter)
zwischen Haupt- und Nebensaal ihres Saalbaues auf dem „Untern Brühl"
eine allgemeine Konkurrenz

Für die Honorierung der zwei, eventuell drei zur Ausführung
geeignetsten und zweckmässigsten Arbeiten ist eine Summe von Fr. 500.—
ausgesetzt, deren Verteilung der Baukommission anheim gestellt bleibt.

Die prämierten Projekte gehen in den Besitz der Gesellschaft über.
Die bezüglichen Pläne, Bedingungen und das Programm sind vom

Baubüreau, Brühigasse 29, erhältlich. Mit einem Motto versehene
Eingaben sind bis spätestens Ende März 1908 an dasselbe z. H. der
Tonhalle-Baukommission einzureichen.

ST. GALLEN, den 11. Februar 1908.

Im Auftrag der Baukommission der
Tonhalle-Bau-Gesellschaft:

A. RICHARD, Bauführer.

kleuer baden-Vorreiber t.'.."«
Versagt nlel Praktisch, bequem, soliü, elegant,

fängt den Laden unfehlbar sicher selbsttätig
auf und schraubt ihn mit einem Zuge so
fest gegpn die Wand, dass störendes Klappern

selbst bei Sturm vermieden bleibt
„Mit den gelieferten Fensterlädenhaltern

bin ich sehr zufriedpn, dieselben sind äusserst
praktisch, funktionieren tadellos und sind
auch sehr leicht anzuschlagen" schreibt die
Eisenhandlung Fr. Th. J, in L,

Ijv-

m
m

vJ<
S5.C

O
Muster franko gegen Einsendung von 70 Cts.

Josef Baldauf, Oberstaufen (Bayern),

— £a jYlunicipalitc de fugano «
met au concours jusqu'au 29 Février ct.

la fourniture d'une machine à arroser (Sprengwagen)
— 1500 litres. —

Demander les conditions au Bureau des Travaux Publics, Lugano,

Offene Stelle.
Behufs Anfertigung von Katasterplänen für Hochspannungsleitungen

und Ortsnetze und die Ausführung von sonstigen
Planarbeiten findet bei einem grossen Elektrizitätswerk der deutschen
Schweiz zu baldigem Eintritt ein erfahrener, an selbständiges und
sauberes Arbeiten gewohnter

ww Geometer ~m
dauernde Anstellung.

Gefl. Offerten mit Zeugnisabschriften, Referenzen und mit
Angabe des Eintrittdatums urd Gehaltsansprüche unter Chiffre
Z. N. 1188 vermittelt die Annoncenexpedition

Rudolf Mosse in Zürich.

Patentverkauf oder Lizenz.
Louis Boirault, Inhaber des Schweiz. Patentes Wo. 33963,

betreffend eine Kupplung ftir das automatische Einhängen
von Eisenbahnwagen, wünscht mit Interessenten in Verbindung
zu treten. — Diese automatische Kupplung ist in Frankreich auf dem

Netze der staatlichen Eisenbahnen eingeführt worden.
Für weitere Informationen wollen sich Reflektanten gefl. wenden

an das Patentanwaltsbureau E. Blum «& Co., Bahnhofstr. 74 in Zurich.

Ingenieur-Stelle.
Die Stelle eines Bureauchefs für das technische Bureau des

Gas- Und Wasserwerks ist neu zu besetzen. — Jahresbesoldung
Fr. 4000—6000. Für die Bewerbung ist erforderlich die Absolvierung
einer technischen Hochschule und etwas Praxis als Bauingenieur.

Näheres bestimmt die Amtsordnung, welche auf dem Bureau des

Gas-, Wasser- und Elektrizitätswerks, Binningerstrasse No. 8, eingesehen
werden kann.

Bewerber wollen ihre Anmeldung mit Angabe ihres Studienganges
und ihrer bisherigen praktischen Tätigkeit bis zum 24. Februar d. J.

an das unterzeichnete Departement, Münsterplatz Nr. 20, einreichen.

Basel, den 5. Februar 1908.

Sanitätsdepartement.

if :¦¦=
Ein bei Tiefbauunternehmungen und den kantonalen

und städtischen Bauämtern gut eingeführter, repräsentabler und

verkaufsgewandter Herr mit guten technischen Kenntnissen wird
zum Vertriebe einer leichtverkäuflichen als praktisch bewährten

Spundwand als

S Vertreter 2
für die gesamte Schweiz gesucht. Ausführliche Offerten unter
A. K. 492 erbeten an die Annoncen-Expedition

Plviclolf lüosse, ZJtxricla..
iL ¦H la
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gjjjjftji Bernhard, (Dil

Baumschulen u. înmenhunuluns
— Gegründet 1869 —

Kanton Speziallieferung von Hecken und Böschungspflanzen. —
St. Gallen Uebernahme von Hecken-, Böschungs- und Bahnhof-

Anpflanzungen und Böschungs-Ansaaten. - Gras- und

Rleesamen- Lieferungen, zusammengestellt nach Bodenverhältnissen.

Telephon — Referenzbuch zu Diensten. — Prospekte u. Informationen gratis u. franko.

(eidg.
Kontrollfirma)

Schiffs-Dampfturbinenbau
Wir suchen zu sofortigem Eintritt für unsere Abteilung

Schiffsturbinenbau mehrere erfahrene

Konstrukteure.
Es wollen sich nur solche Herren melden, die als Spezialisten für
Dampfturbinenbau Hervorragendes zu leisten vermögen und bereits über
diesbezügliche Praxis verfügen.

Ausführliche Offerten mit Lebenslauf, Angabe der Gehaltsansprüche
und des Eintrittstermines, sowie Zeugnisabschriften sind zu richten an die

Stettiner Maschinenbau-Actien-Gesellschaft „Vulcan" in Stettin -Bredow.

Kleine Maschinenfabrik
bestehend aus Parterre und I. Stock, je 350 m- mit Bureaux, an
guter Lage Zürichs ZU vermieten. Bestehende Einrichtungen für
Eisen- u. Holzbearbeitung mit Kundschaft könnten angetreten werden.
Geleiseanschluss. Eigene billige Kraft, Gas, Dampfheizung, Warenaufzug.

Antritt nach Uebereinkunft. Ausserdem ein Parterrelokal
200 m- als Lagerraum, Nähe Hauptbahnhof, per 1. Juli event, etwas
früher. Anfragen sind zu richten unter Chiffre Z. N. 413 an die
Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse, Zürich.

Zu verkaufen
1 kiptaeii IfiÉelstiii-lÉP

(System Brown Boveri)
165 HP. für 5000 Volt Spannung 480 rev. per Minute, neu gewickelt aut
Riemenspannschlitten. Im Betriebe zu sehen. — Offerten sub Chiffre
Z. A. 1151 an die Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse, Zürich.
Une grande Société d'Electricité cherche pour l'un de ses

secteurs de distribution d'électricité en France un

ingénieur - directeur.
Celui-ci doit bien connaître la langue française; il doit avoir des

connaissances théoriques et pratiques en mécanique et en
électricité, spécialement en ce qui concerne le courant triphasé ;
il doit déjà avoir dirigé un secteur analogue et pouvoir donner les
meilleures références;

Les candidats à ce poste présentant les conditions ci-
dessus devront adresser leurs références avec l'indication exacte de
eurs états de service et les honoraires qu'ils demandent sous le chiffre
S 893 Q à Haasenstein & Vogler, Bale.

Discrétion absolue.

Experten
welche in der Lage sind,

Bade-Anlagen u. Zentralheizung

zu begutachten,
belieben ihre Offerten

einzureichen unt. Chiffre Z. D. 1479 an die Annoncen-Expedition
Rudolf Mosse, Zürich.

Patentverkauf od. Lizenz.
HH. Pieper & l'Hoest, Inhaber des Schweiz. Patentes

No. 30671 betreffend eine Einrichtung an Eisenbahnwagen

für die elektrische Beleuchtung derselben.
wünschen mit Interessenten in Verbindung zu treten.

Für weitere Informationen wollen sich Reflektanten
gefl, wenden an das Patentanwaltsbureau

E. BLUM & Co., Bahnhofstrasse 74 in Zürich.

faliÉilili te Kantons Zürich in Winterthur

Fachschulen für Bautechniker, Maschinentechniker,
Elektrotechniker, Chemiker, Geometer,

Eisenbahnbeamte, für Kunstgewerbe und Handel.
Das Sommersemester beginnt am 33. April 1908.

Aufnahmeprüfung am 81. April. Anmeldungen nimmt
bis zum 4. April entgegen

Die Direktion des Technikums.

Fl

Infolge Beförderung des bisherigen Stelleninhabers ist auf Beginn
des Sommer-Semesters, 27. April 1908, die Stelle eines

Lehrers fur maschinentechnische

Fächer
wieder zu besetzen. — Der Bewerber muss eine technische Hoch- oder
Mittelschule mit Erfolg absolviert, in Bureau- und Werkstattpraxis Erfahrung
haben und in deutscher und französischer Sprache unterrichten können. —
Anfangsbesoldung Fr. 3500.—.

Anmeldungen mit Zeugnisabschriften und Ausweisen über die
bisherige Tätigkeit sind zu richten an

Herrn August Weber, Präsident der Aufsichtskommission

Stuber & Co., Schupfen (oem)
empfiehlt :

Parquets in allen Holzarten, vom einfachsten bis reichsten Dessin.

Bauschreinerarbeiten,
Fenster und Türen als Spezialität.

Prompte Bedienung. Vorteilhafte Preise. Man verlange Offerten,

J. Rukstuhl, Basel
erstellt auf Grundlage vieljähriger Erfahrung

Cehtralheizungen
aller* Systeme

üE liuiiilällMlllllMj_J__
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Bpr?iaigrluiäft für 3>djnfer. i@i fiPSft:
Hnrijfntildjl? ûiurrfer hrmährtrr fionTtruhnonfn

iTithtpauaapparat?, iOii|tpaiiapapim
Ia Zridjrn* unö ßauspapfrrt

Siplom* unö rngi. iBriltnlhartons
Zpidjpnpapifrr auf ürinmanö

f&nuarEllf_irhfn-öf^tf*''frfl"5n-r!*ru**n-^!-*'

tëouadjffarbnî ®

in _>tüd«n, Jßäpfdjm u. %ubtn

ßinM ® luldjfn ® fififj?rugf rtr.
B

[_S^_^^I[^^S1^^_S^_^^J[_^^[^^[^^1^^1^^J[^^1!^<SJ1_SS1J^_^1[_^S11_S^1_^^JI_&^31_S^1

S_pxir_L<3."\7Vâ,_CL<a.© aus Holz sind unpraktisch und veraltet.

Praktischer und im Gebrauch billiger sind:

SPUNDWAND-BOGENBLEGHE
System ___£vra_£. 3D. XfK.. If», su

_9_-u.sl-.--.xi.ft lxlei-Ci.'toer ©_*te>ilt:
MASCHINENFABRIK BUGKAU, Aktien-Gesellschaft zu MAGDEBURG.

Sensationelle Erfindung (patent)!
Der neue amerikanische

Beton - mischapparaf „Smith - ITIiliDaiiftee"
übertrifft an Leistung u. Einfachheit der Konstruktion alles bisher in dieser Richtung Gebotene.

Allein-Fabrikanten fflr Deutschland und angrenzenden Ländern:

DRAISWERKE G.m.b.H., Mannheim¦ Waldhof.
Interessenten belieben sich an unsern Generalvertreter für die Schweiz :

_F"r±1;5_; _VE£-xr_l, Aktiengesellschaft in _E3©M_L, zu wenden.

Aktiengesellschaft vormals

Jon. Jacob Rieter & Co., (flintertUur

TURBINEN
neuester Konstruktion und höchstem Nutzeffekt für alle

vorkommenden Verhältnisse.

Präzisions-Regulatoren %S£g£l*
Transmissionen, Kesselschmiede-Arbeiten.
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j Ingenieur- und Baubureau Dürrer, Luzern, Habsburgerstr. 14.^

Spezialität: Bergbahnen
I elektrische Bahnen, Wasserwerke. ¦
%^ Hjaix_çj_*_a.r*iiçe Praxis. Zalilreiclie aussofiMirte Bauten. M

Schaffer & Budenberg, g. m... h., mm Scebach b.zunch

Maschinen- u. Dampfkessel-flrmaturen-Fabrik
Post- und Bahnstation Oerlikon

Dampfwasser-Anleiter liefern :

Ventile, Hähne, Regulatoren, Sicherheitsventile und

-Apparate, Wasserstände, Injektoren, Elevatoren,
Pumpen, Indikatoren, Manometer, Vacuummeter,
Thermometer, Zähler, Tachometer, Absperrschieber,
Eondenswasserableiter, Wasserstandsgläser, Waagen,

Dampfmesser, Zugmesser, Schmierapparate u. a.

Kataloge und Prospekte auf Verlangen.

Maschinenfabrik
Wächter OertmannAA,Züricli

Vereinigung der früheren Firmen :

A. Wächter-Leuzinger & Co.
Wäscherei-Maschinen,

Komplette Wäscherei-Anlagen
jeden Umfanges.

Richard Oertmann & Co.
Kochapparate

und Moderne Küchen - Anlagen
für alle Zwecke.

#

n

ims

_i u4 N

Isolierungen, Isoliermaterialien, Isolierungen
— zum Schutze gegen Wärmeverluste

mit Asbestkieselguhr oder Calorit-
Masse, Calorit oder Excelsior-Steinen
und Schalen, Seidenzöpfen, Kork etc.

Isolierungen zum Schutze gegen Kälteverlust
imprägn. KorkschalenSteine, -Platten
und -Mehle, Seidenzöpfe, Filz etc.

Komplette Kühlanlagen und sämtliche bau-
technische Isolierungen

ausgeführt durch langbewährte Fachleute.

Grosses Lager in sämtlichen Materialien, Prospekte
und Kostenvoranschläge jederzeit gratis. Prima

Referenzen

Generalvertreter der Gesellschaft für
Wärme- und Kälteschutz m. b. H.

Dresden A.

Gustav Kottmann & CH
Winterthur. Mailand.

(öl. Baumann
Rolladenfabrik

Horgen (Schweiz).

aller Syrteme.

automatisch.

verschiedener
Modelle.

Verlangen Sie Prospekte.

CAR.LMULLER
ZÜRiCHF

mm, - PRIMA

^Ü
?lp?w«*_ w

w _ _
_B

Gelochte und

gepresste Bleche.
Heizkörperverkleidungen,

Plättchengehänge, Zierbleche.

ErnstMeck, Nürnberg
Hoflieferant, gegr. 1851.

Closets
geruchlos

und
zugfrei

„.Jas mit und ohne

H Wasser¬

spülung
braun, weiss und bemalt.

Wü'rtt.Teer-u-Asphaltgeschäft

Wilh. Volz,
Feuerbach - Stuttgart.

Bühne's

Bleiioolle
zur Muffendichtung für Gas-,

Wasserleitung- und Kanalisationsrohre

O Pat. 22786 und 31408 fabriziert und liefert die

Prospekte, Zeugnisse und Preise zu Diensten.

liirgis
I

Telephon No. 1829. Telegramm: PLOMBBLEI.
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RITZ MA
liefert kaufs-

und mietweise
Strassenaufbrecher ;

TI AKT.-GES., _B_E3R_X".

:; in Gebrauch bei einer grössern Anzahl Schweiz. Behörden. Strassenlokomotiven
zur Beförderung leichter und schwerer Lasten.

Steinbrecher, Lokomobilen, sowie sämtliches Material far Bau-Unternehmer.
Ferner sämtliche Maschinen zur Strassenreinigung, wie:

Kehrmasehinen Sprengwagen
Sehlammabzugmasehinen

Dampfstrassenwalzen zum Ausleihen vorrätig.
k>'**M

|)achkonstruktion für Fabrik-flau # Patent

Nr. 23428

«L_3S_¦ ; .:¦ \ -:•»'

--*

'•*«-___¦*!
st Sjpffir*^'

i^-^w**..'.

Vorteile :

Unabhängigkeit der Gebäudelage von der Himmelsrichtung.
Geringstes Gewicht bei sehr guter Isolation.
Unübertroffene Lichtwirkung spezieller Lüftungsvorrichtung.
Rasche und billige Erstellung bei jeder Jahreszeit.
Beste Eignung auch für schwierigste klimatische Verhältnisse.
Leichte und rationelle Anbringung von Transmissionen und

Vorgelegen.

Empfohlen als rationellstes System für
Maschinenfabriken, Werkstätten, Glesserelen, Elektrizitätswerke,
Spinnerelen, Weberelen, Bleicherelen, Färberelen, Magazine,

Lagerhäuser, Markt- und Güterhallen etc.

Patent-Inhaber:

Séquln & Knobel, Riiti (Zürich),

Zivil-Ingenteur-Bureau für modernen Fabrikbau.

Vertretung und Ausführung:

KOCH & Cie., vorm. £. Bauxoberger & Koch, Basel,
Unternehmung für Dachkonstruktionen und Bodenbelags-

Arbeiten.

Gold. Medaille Zürich 1894 Gysel & Odinga vorm. Brändli & Cie. Telegramme: Asphalt Horgen

Asphalt-Fabrik Käpfnach in Horgen
Telephon Holzzement-, Dachpappen- und Isoliermittel-Fabrik Telephon

empfehlen sich für Spezialitäten: Asphaltarbeiten aller Art, wasserdichte Isolierungen, Trockenlegung
feuchter Lokale, Asphaltterrassen mit u. ohne Plättlibelag, Holzpflästerungen, Holzzementbedachungen,

Konkurrenzpreise. Parquets in Asphalt. Weitgehende Garantie.

Wartmann, Valletta & Co., Bmgg und Genf
Brücken:

Eisenbahn- u. Strassenbrücken.
Ueber- und Unterführungen.

Fabrikbau-Konstruktionen
jeder Art, als Konstruktionen
für Shed-, Sattel-, Holzzement-
Dächer Riegelwandfachwerk,
Säulen u. Unterzüge,Oberlichter,
Treppen, Wellblechbauten, Vor¬

dächer.

Kranen :
Laufkranen mit Stützen u. Bahn,

Bockkranen, Aufzugstürme.

Gasbehälter,
Reservoirs

genietete Röhren und eiserner
Unterbau für schwimmende

Badanstalten.

m

Hotels u. Warenhäuser,

Binder- und Säulenkonstruktionen

über grosse Säle und
für Umbauten.

Gittermaste
für elektr. Leitungen u. Bahnen,

Bogenlampen, Seilbahnen.

Stauwehr-Anlagen.
Schleusen.

Aussichtstürme.

Grosses Materiallager
und daher

möglichst schnelle Lieferung.
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